


Gebäudereinigung GmbH

Glas- und Gebäudereinigung seit 1950 Meisterbetrieb

Ein Begriff für hochwertige Dienstleistungen

www.kwahs.de · kwahs@t-online.de

• Grundreinigungen aller Art

• Fassadenreinigung

• Glas- und Fensterreinigung mit und ohne Rahmen

• Entfernen von Graffitis

• Reinigung von Einrichtungstextilien

• Innenreinigungen

• Grundreinigungen und Versiegelung von Bodenbelägen

• Treppenhausreinigung

• Industrie- und Maschinenreinigung

• Baureinigung

• Säubern von Freiflächen

• Reinigung im Privathaushalt

Tel.: 0201 / 86 14 23-0

Alte Bottroper Str. 44

45356 Essen

Fax 02 01 /86 14 23-40
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Liebe Zuschauerinnen 
und Zuschauer, 
liebe Gäste 
und Freunde 
des gepflegten Handballspiels!

Hast Du Sch... an den Hacken, 
hast Du eben Sch... an den Hacken!

Mal vorne weg: Die rote Laterne in der Liga ha-
ben wir zwar abgegeben, aber einen Sieg in der 
Verbandsliga haben wir dennoch immer noch 
nicht zustande gebracht. Gleiches gilt für einen 
klitzekleinen Punktgewinn. Nur auf Grund unse-
res knapp besseren Torverhältnisses konnten wir die HSG Rade./Herbeck hinter 
uns lassen.
 
Der raue Wind der Verbandsliga weht uns immer heftiger ins Gesicht. Auch wenn 
wir beim letzten Heimspiel mit den aufstiegsorientierten Kettwigern den nächsten 
Aspiranten auf die Oberliga begrüßen durften und mit 25:30 den kürzeren zogen, 
so war doch der unbedingte Wille zu punkten stets spürbar. 

Dies ließ uns auf ein Erfolgserlebnis beim letzten Auswärtsspiel hoffen, in dem wir 
zur Pause in Wuppertal gegen die TG Cronenberg mit nur einem Tor im Rückstand 
lagen. Das Spiel wogte in der 2. Halbzeit hin und her, so dass wir noch in der 48. Mi-
nute mit 2 Toren führten. Jedoch konnte diese Führung nicht bis zum Schluss beibe-
halten werden. Mit viel Pech verloren unsere Altendorfer denkbar knapp mit 22:21 
und müssen nun weiter auf den Gewinn der ersten Verbandsligapunkte warten.

Gegen den SC Langenfeld starten wir heute hier in der Bockmühle den nächsten 
Versuch. Unser heutiger Gegner hat zur Zeit schon 6 Punkte auf dem Konto und 
wird uns alles abverlangen. 

Aber mit Eurer Unterstützung als treue Fans sollte der Knoten endlich platzen und 
die ersten Erfolgserlebnisse zu uns nach Altendorf bringen. 

Wie Ihr wisst, brauchen wir jede Unterstützung durch die besten Fans aus Essen 



Restaurant Lindos
Fam. Papadamakis

Steeler Str. 375
45138 Essen

Telefon: 0201 / 285165
Fax: 0201 / 645747

Altendorfer Str. 323
45143 Essen

Telefon: 0201 / 645747
Fax: 0201 / 645747
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Altendorf, damit wir den Weg aus dem Tabellenkeller endlich finden können.  

Unseren heutigen Gegnern wünschen wir alles erdenklich Gute (vor und nach dem 
Spiel!!)

Uns allen aber wünsche ich ein spannendes und faires Spiel mit positivem Ausgang 
für die SG Tura Altendorf. Und ihr Breddemänner denkt immer daran:

Die Party muss weitergehen!!!!

Glück auf! 

Und vergesst nicht: Hopfen und Malz . . .

Jochen Rulhoff

Vorwort
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1. Vorsitzender: Florian van Rheinberg, Tel. 0176 - 22 71  78 33, fvrheinberg@sgta.de
2. Vorsitzender: Sebastian Risse, Tel. 0177 - 8 15 78 63, srisse@sgta.de
Geschäftsführer: Christian Korsch, Tel. 0172 - 2 49 65 87, ckorsch@sgta.de
Damenwartin: Chantal Altenhoff, Tel. 0157 - 55 20 05 68, caltenhoff@sgta.de
Herrenwart: Thomas Wienhold, Tel. 0171 - 6 99 82 93, t.wienholt@web.de 
Jugendwart: Niklas Werner, Tel. 0152 - 54 12 73 41, nwerner@sgta.de
Schiedsrichterwart: Timo Neumann, Tel. 0157 - 51 25 03 28, tneumann@sgta.de
Tura-Post: Andreas Mahr, Tel. 0158 - 1 35 36 37, andreas@mahr-web.de

Impressum: SG TuRa Altendorf e.V.
 -Handballabteilung-
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Spieler 1. Herren
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Markus Vandamme
LA

Phillip Wanner
LA

Alexander Lutz
RM

Michael Mahr
RL

Martin Leick
RA

Niklas Werner
RR

155

21 52 11 8

Thomas Wienholt
RA

2
Dominik Risse

RR

22
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Ingo Breddemann
Trainer
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Spieler 1. Herren
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Manuel Rösler
KM

Julian Hummerich
KM

Kevin Ende
RA

Paul Griese
RM

Sebastian Risse
TW

Tillmann Wolf
TW

SG TuRa 
Essen-Altendorf
 
1. Herren 2015 / 2016

29 10 6

Jean Greskämper
KM

4

7

16 12



Spielberichte

Die Spielberichte der 1. Mannschaft 
werden präsentiert von:
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Spielberichte Herren
1. Mannschaft

SGTA 1 M  –  Kettwiger SV 1 M
25 : 30   (15 : 21)
 
Spielfilm: 4:5, 8:12, 12:15 Hz., 
15:21, 19:27, 25:30 

Wir hatten am 4. Spieltag endlich ein 
Verbandsligaderby in eigener Halle. 
Es war für uns das erste Heimspiel in 
einem Meisterschaftsspiel gegen den 
sehr ambitionierten Kettwiger SV. Un-
sere Gäste sind mit 6:0 Punkte in die 
Saison gestartet und man merkte schon 
vor dem Spiel am Auftritt und der Kör-
persprache der Kettwiger, was uns in 
diesem Spiel erwarten wird. dass  Wir 

konnten phasenweise ein Spiel auf Au-
genhöhe bieten und den Favoriten ein 
wenig ärgern, für mehr reicht es leider 
allerding momentan noch nicht. 

Nach einem guten Start und einem 
Spielstand von 4:5 zogen die Kettwiger 
leider die Zügel an und wir konnten in 
keiner Phase den brandgefährlichen 
Spielertrainer Moritz Brix in den Griff 
bekommen. Die individuelle Stärke von 
Brix war in diesem Spiel leider der ent-
scheidende Unterschied. Die notwendi-
gen 110% können von uns aus den un-
terschiedlichsten Gründen noch nicht 
60 Minuten in so einem Derby abgelie-
fert werden. 

Insgesamt waren die Kettwiger somit 
an diesem Abend der verdiente Sieger 
und wir standen wieder mit leeren Hän-



Spielberichte
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den am Ende des Spiels in der Halle. 
Als Fazit bleibt festzuhalten, dass wir 
zu viele individuelle Fehler machen und 
damit unsere Gegner immer wieder zu 
einfachen Toren kommen lassen. 

Wir müssen weiter hart an uns arbei-
ten und auf Grund der anderen Ergeb-
nisse sehr schnell den Hebel umgelegt 
bekommen. Aktuell können wir einem 
Gegner wie Kettwig nur ins Wanken 
bringen, aber zum Umkippen benöti-
gen wir wohl noch mehr Zeit, hoffent-
lich haben wir die. 

S.Risse, J. Kroll; 
P. Griese (8), A. Lutz (5), 
M. Neumann (2), J. Hummerich (2), 
P. Wanner (2), M. Mahr (2), 
T. Wienholt (2), K. Ende (1), 
M. Vandamme (1)

Ingo Breddemann

TG Cronenberg 1 M  –  SGTA 1 M
22 : 21   (10 : 11) 

Spielfilm: 2:6, 6:8, 10:11 Hz., 
16:13, 18:18, 22:21 

Dieses für uns doch schon sehr wich-
tiges Spiel stand unter dem Stern von 
erheblichen personellen Problemen. 
Zu unseren langzeitverletzten Martin 
Leick und Tilman Wolf kamen noch die 
urlaubsbedingten Absagen von Marcus 
Vandamme und Phillip Wanner. Kurz-
fristig ereilte mich freitags noch die 
krankheitsbedingte Absage von Jakob 
Kroll, so dass mir in diesem Spiel auch 

nur ein Torhüter zur Verfügung stand. 
Marvin Neumann hat sich trotz einer 
Erkrankung zur Verfügung gestellt, 
war aber somit auch nicht im Vollbesitz 
seiner Kräfte. 

Unser Team hat trotz der erheblichen 
personellen Probleme sehr gut ins 
Spiel gefunden und meine Vorgaben 
umgesetzt, wir konnten 2:6 in Führung 
gehen und haben eine sehr starke An-
fangsphase geboten. 

Jedoch haben wir auch sehr schnell 
wieder den Faden verloren und haben 
uns viele unnötige Fehler erlaubt. un-



· Augenoptik

· Contactlinsen-
 anpassung

· Fassungs-
 herstellung

· Anerkannte Sehtest-
 stelle für
 Führerscheinbewerber

Altendorfer Str. 296
45143 Essen

Tel./Fax 0201/62 77 22
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ser Gegner hat dieses Angebot ange-
nommen und wir konnten nur noch mit 
einem 10:11 in die Pause gehen. 

In die zweite Halbzeit sind wir nicht gut 
gestartet und unser Gegner konnte sich 
erste Vorteile und eine drei Toreführung 
erspielen, wird sind jedoch dran geblie-
ben und haben nicht aufgegeben. Wir 
konnten in der letzten Spielminute zum 
21:21 ausgleichen, jedoch war noch ge-
nug Zeit für einen weiteren Angriff un-
seres Gegners. 

Das Siegtor war dann bezeichnet für 
die Dinge die uns zu dieser Niederlage 
geführt haben, es kam ungefähr 15 Se-
kunden vor Schluss zu einem „unbehin-
derten“ (normalerweise sind in so einer 
Situation drei Mann am Werfer und der 
Kreis steht frei)  Wurf aus dem Rück-

raum, welcher niederschmetternd das 
Ziel in unserem Tor fand. 

Wir haben im Abschluss die notwendi-
ge Kaltschnäuzigkeit vermissen lassen 
und somit viele insgesamt viele klare 
Torchancen liegen gelassen. Durch den 
frühen verletzungsbedingten Ausfall 
von Jean Greskämper hatten sich unse-
re personellen Probleme noch erhöht 
und ich musste noch mehr improvisie-
ren. In der Summe hatten wir leider 
nicht die notwendigen Alternativen im 
Kader, um die notwendigen Akzente zu 
setzen. 

Mein Team hat tapfer gekämpft kann 
aber leider insgesamt das Optimum 
als Kollektiv nicht abrufen. Wir brau-
chen die Fehler auch nicht bei anderen 
Suchen, auch wenn es da evtl. eine Al-

Spielberichte

 13

Tabelle Herren 1
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ternative gegeben hätte. Wir müssen 
uns jetzt noch mehr hinterfragen, denn 
dieses Ergebnis war leider sehr unnötig 
und schmerzhaft. Diese Niederlage ist 
nicht der Stärke unseres Gegners ge-
schuldet sondern unserer Schwäche, 
bei einer Niederlage mit einem Tor wird 
einem dies besonders deutlich in der 
Aufarbeitung der Situationen die hätten 
anders laufen können und müssen. Ich 
erspare mit jetzt irgendwelche Durch-
haltefloskeln, für uns  zählen nur noch 
Taten und Ergebnisse. 

S. Risse; 
P. Griese (6), K. Ende (4), 
D. Risse (3), T. Wienholt (3), 
A. Lutz (2), N. Werner (2), 
J. Greskämper (1), J. Hummerich, 
M.Mahr, M. Neumann, O. Griese

Ingo Breddemann

Spielberichte Damen
1. Mannschaft

SGTA 1 F  –  SG Überruhr 5 F
6 : 11   (3 : 4)

WIEDERGUTMACHUNG – 
trotz Verbesserungen – fehlgeschlagen

Die spielfreie Zeit, die zum Abstellen 
bekannter Schwächen und zum Ausbau 
weiterer Stärken ausgerufen war, hin-
terließ erkennbare Spuren. So begann 
das Damenensemble motiviert, stand 
hinten geordnet und ergriff ungewohn-
ter Weise die Initiative im Spiel nach 
vorn. Auch wenn anfangs trotz einiger 
guter Möglichkeiten glücklos, ging frau 
verdient mit 1:0 in Front. „Bloß nicht 
wieder einem Rückstand hinterherlau-
fen” war die ausgegebene Devise des 
Trainergespanns. Leider vekehrte sich 
die Führung aber wieder recht unglück-

Spielberichte

Tabelle Damen
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Spielberichte

lich in ein 1:2. Wer jedoch glaubte die 
Truppe von der Bockmühle würde nun 
abermals überrollt werden, sah sich 
getäuscht. Das Team reagierte mit er-
höhter Gegenwehr, glich zweimal aus 
und hielt ein 3:3 bis kurz vor der Pau-
se. 

„Wenn wir mit 2 führen bleiben die 
Punkte hier!”gaben A.Stephan und M. 
Block unisono auf der anschließenden 
PK zu Protokoll. 

Ihr Spiel blieb auch in HZ 2 variabel und 
engagiert. Einzig die Durschlagskraft 
zum Tor blieb das schwerwiegendste 
Manko. „Ohne Tore gewinnst Du halt 

nix” hieß das trockene aber zutreffen-
de Trainerfazit. Tatsächlich lag da der 
bekannte „Hase im Pfeffer”! Aber Trai-
ningserfolge waren dennoch sichtbar, 
denn über außen passierte deutlich 
mehr als in der Vergangenheit. 

Die Spielerinnen wachsen erkennbar 
in Verantwortung hinein. „Manche sind 
bisweilen selbst von sich überrascht, 
wozu sie im Stande sind” schmunzelte 
Stephan nach dem Spiel. „Es ist Kopfsa-
che” ergänzte Block etwas zerknirscht, 
da heute mehr drin gewesen wäre. 

Die TURA-Hauptwaffe, der Abschluss 
über die Halben, blieb heute im Arse-
nal. Somit blieb das Aufbäumen gegen 
die aggressiv aus der Pause kommen-
den Gäste glücklos. Auch wenn nach ei-
ner genommen Auszeit von 3:9 auf 5:9 
abermals verkürzt werden konnte.

Letztendlich hieß es am Ende 6:11 und 
die TURA-Ladies standen wiedermal 
mit leeren Händen da. Verägert und 
enttäuschte, aber auch selbstkritische 
Spielerinnen verschwanden in der Du-
sche

Robin Pantel



Spielbericht Jugend
B-Jugend

SGTA B 1  –  Hiesfeld/Aldenr. B 1
20 : 29   (12 : 15)

Zum ersten Heimspiel in dieser Saison 
begrüßten wir die JSG Hiesfeld/Aldenra-
de in der Sporthalle Goetheschule. Un-
sere Mannschaft kam direkt gut in die 
Partie, präsentierte sich wach und aktiv 
und ging durch ein paar schön gespiel-
te Angriffe und einen „Paukenschlag“-
Tempogegenstoß zunächst mit 4:1 in 
Führung. 

Daraufhin konnten unsere Gäste aller-
dings durch drei Tore in Folge zum 4:4 
ausgleichen und gingen in der 10. Spiel-
minute sogar in Führung. Es entwickelte 
sich ein sehr ansehnliches Handballspiel 
mit wechselnder Führung. Hiesfeld/Al-
denrade gelang in der 15. Minute sogar 
ein 3-Tore-Abstand (7:10), doch unsere 
Jungs packten ihrerseits tolle Angriffe 
aus und erkämpften sich bis kurz vor 
der Pause noch dreimal einen Ausgleich 
(10:10, 11:11, 12:12). 

Leider verschliefen sie dann aber in 
den letzten zwei Minuten wiederholt 
den gegnerischen Einläufer (12:14) und 
vergaben kurz vor Halbzeitpfiff durch 
einen unnötigen Ballverlust die Chance 
auf den Anschlusstreffer. Hiesfeld/Al-
denrade nutzte diese Möglichkeit noch 
mit einem mächtigen Konter zum 12:15-
Halbzeitstand. 

Unsere Mannschaft kam nicht gut in die 
zweite Hälfte und wurde förmlich et-
was überrollt (13:18, 13:20). Die Gäste 
schienen kraftvoller zu sein. Obwohl 
auch wir konditionell mithalten konn-
ten, fehlte das Tempo und es passte 
lange Zeit nicht mehr viel zusammen. 
So konnte Hiesfeld/Aldenrade unsere 
Jungs im weiteren Verlauf auf Abstand 
halten und gewann zum Schluss ver-
dient, aber vielleicht etwas zu hoch mit 
20:29.

Tore: Finn 8, Theo 4, Tristan 3, Noah 2, 
Timon 1, Karim 1

Elli Griese
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Unterstützen Sie unsere Jugend!

1 2 3 4 5
11 12 13 14 15
21 22 23 24 25
31 32 33 34 35
41 42 43 44 45
51 52 53 54 55
61 62 63 64 65
71 72 73 74 75
81 82 83 84 85
91 92 93 94 95
101 102 103 104 105

Das Geld wird ausschließlich für unsere Jugendarbeit verwendet. Sie helfen uns, 
Aktivitäten wie unsere jährliche Jugendfahrt nach Holland zu ermöglichen.

Guido Tommes Ich und mein 
Holz #ML

Florian Felix Rainer Emma

Helga
Droste

Karlhans
Droste Nicole Rades

Rosi Lutz Marlies

Uschi

Karin
Rulhoff

Bruno

Lina

Timo + Ricci



Für nur 10,- Euro pro Saison und Feld
werden Sie zum Sponsor unserer Jugend.

6 7 8 9 10
16 17 18 19 20
26 27 28 29 30
36 37 38 39 40
46 47 48 49 50
56 57 58 59 60
66 67 68 69 70
76 77 78 79 80
86 87 88 89 90
69 97 98 99 100
106 107 108 109 110

Als kleinen Anreiz verlosen wir unter allen Sponsoren 
der „Felder der Jugend“ drei schöne Preise bei unserer Weihnachtstombola.

Ansprechpartner ist Oliver Griese. 

Paul Bodo Michael Theo Romy
Gernandt

Seppel, Angie 
& Robin Silke T. Dießel Andreas Justus

Gernandt

Jonas
Lücke

Jochen
Rulhoff Milan Jenny

Gernandt

T. Dießel

Flo

Seppel, Angie 
& Robin

Klaus Peter



Michael Grüning

Altendorfer Straße 297  •  45143 Essen
Telefon: 0201 / 62 00 31/32  •  Telefax: 0201 / 64 25 38
E-Mail: info@apotheke-zum-schwarzen-adler.de
www.apotheke-zum-schwarzen-adler.de

Apotheke
zum schwarzen Adler
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Trainingszeiten

Trainingszeiten
Bockmühle, Mercatorstraße, Essen
und Haedenkampstraße *, Essen

Team Zeit                                       

1. Herren Mo. 20:00 Di. 20:00 Do. 20:00
2. Herren Di.  20:00  Fr. 19:30
3. Herren Fr.  19:30
1. Damen Mo. 19:00* Do. 20:00*
männl. A-Jug. Mo. 18:30 Fr. 19:30
männl. B-Jug. Mo. 18:00 Fr. 18:00
männl. C-Jug. Mo. 18:00 Fr. 18:00
gem. D-Jug. Mo.  16:00 Fr.  16:00
gem. E-Jug. Mo.  16:00 Fr.  16:00

Du hast Lust Dich zu 
engagieren?

Wir suchen noch Helfer in al-
len Bereichen. Handball macht 
Spaß! Aber es muss nicht im-
mer das aktive Spielen im Vor-
dergrund stehen.

Bitte sprich uns an! 
Deine Ansprechpartner 
findest Du im Impressum. 

Wir sind offen für 
neue Ideen und Konzepte!



Immer gut und
günstig versichert

Mehr als 10 Millionen
Kunden sind bei der
HUK-COBURG versichert.
Sie vertrauen auf die
niedrigen Beiträge und
hervorragenden Leistungen
– in der Autoversicherung,
beim Rechtsschutz oder
wenn es um ein abgesichertes
Zuhause geht.

Am besten lassen Sie sich
gut beraten.
Direkt in Ihrer Nähe!

Vertrauensmann
Ingo Breddemann
Tel. 0201 2482528
Mobil 0178 4485288
Fax 0800 2875323280
ingo.breddemann@HUKvm.de
Altstr. 67
45359 Essen

Termin nach Vereinbarung
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Glosse

Boh glaupse, da bisse mah eimah 
nich dabei unn schonn widder 
gipptet keine Pünxkes. Wie ich so 
von meine Junx gehört happ, wah 
datt wohl nonichmah nöttich!

Könnt ja sein, datt den einen oder 
anderen noch datt Trähningsla-
ger inne Knöchskes wah..

Gehnfallz hatt mich datt sonn 
Eingeweihten ausse Truppe ge-
steckt. 

Die Junx wollten nämmich so 
für de Mohral als Feierbiester 
en bissken watt für de Kamm-
rattschaft tun. Datt iss denen ja 
auh prima gelungen. Nur datt se 
imma noch keine Pünxkes auffen 
Konto hahm.

Abba de niedrigen Lahgen wern 
ja wengzens imma knapper. Getz 
wah da bloß noch ein Törken am 
fehlen bis zu den ersten vonne 
Vabandsliga Punkt.

Unn gezz kommt datt schönste: 
Datt Laternken mitti rote Fahbe 
hammer apgegeben. Unn bis na-
chen rettenden Ufer sintett bloß 
drei Pünxkes.

Unn den Deibel soll Euch hohln, 
wenner gezz nich mah entlich 
watt zählbahret nach die nächs-
ten 60 Minütkes mitt inne Dusche 
nehm könnt.

Ihr könntatt doch. Also haut rein 
unn seht zu, datter minigens ein 
Törken mehr als die Junx von 
Langenfeld innet Netz haut. Dann 
sieht datt Lehm au widder rosi-
ger aus. Unn datt Krabbeln auffe 
Liga-Leiter nach ohm fängt am 
anfangen. 

So, datt Glöxken für mein Dinner 
für Mich hat gebimmelt. Viel-
leicht sinnt ja den Mister Pomme-
reu, den Atmiral Vonschneider 
unn den Söhr Tobie zu Besuch bei 
Miss Änne. Bedient werden wer 
ja von sonn schnuckeligen Zivi. 
Vielleicht bringt mich den ja heu-
te mah im Bett...

Schüsskes, 
biss denne

sacht Eure Tante Änne

Tante 
Änne
ihre TuRa




